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nutzte dies der bullige Stürmer
und drosch das Leder aus 16
Metern unter die Latte (68.). Ei-
nen Handelfmeter verwandel-
te Christian Lehmann dann
noch zum 3:1 Endstand (77.).
FSG Hohenroda: Lechtenböh-

mer - A. Lepke, M. Lepke, Schmitt,
Fischer, Emmrich, Loi (55. Powal-
la), Münkel, Schleinig (86. Ru-
dolph), Schaub, Erbe.
Spvgg. Hosenfeld: Dietrich -

Lang (51. Drews), Link (46. Grüne-
wald), Stramm (46. Gesang), V.
Müller, Göhringer, Beikirch, Leh-
mann, L. Müller, B. Müller, Anli.
SR: Auerswald (Sontra). Z: 220.

Tore: 1:0 Erbe (23.), 2:0 Erbe (24.),
3:0 Schaub (68.), 3:1 Lehmann (77.
HE).
Gelb-Rot: Schmitt (FSG 90.+1).

Eine Uhrzeigerdrehung spä-
ter stand es 2:0, wieder durch
Erbe. Einen Freistoß von Johan-
nes Münkel verlängerte Erbe,
Torwart Dennis Dietrich lenk-
te den Ball an die Latte und im
Nachsetzen netzte Erbe gegen
die tatenlos zusehende Gäste-
abwehr problemlos ein. Da-
nach versäumte es die FSG
aber, gegen die jetzt konfuse
und unsortierte Verteidigung
nachzusetzen um schon früh
alles klar zu machen. Nach
Wiederbeginn nahmen die
Gäste mit drei frischen Kräften
einen erneuten Anlauf um
dem Spiel noch eine Wende zu
geben. Doch der Erfolg blieb
aus. Denn als Dennis Powalla
auf Markus Schaub passte,

leicht machten es die Gäste
der FSG nicht. Vielmehr über-
nahm Hosenfeld die Initiative
und hatte durch Jannik Bei-
kirch die erste Chance (2.).
Früh attackierend, die Räume
verengend, machten es die Ak-
teure um Spielertrainer Stef-
fen Göhringer der FSG schwer,
ins Spiel zu kommen. Doch als
der agile und spielfreudige Sa-
scha Schleinig per Solo das
erste Achtungszeichen setzte
(10.), hatte man sich auf Seiten
der FSG sortiert und kam auch
besser in die Zweikämpfe. Fol-
gerichtig fiel dann die Füh-
rung: Schleinig setzte Martin
Erbe per Heber in Szene und
der verwandelte zum 1:0 (23.)
ins lange Eck.

VON M I C HA E L W.R I MKUS

MANSBACH. Gegen den Ta-
bellennachbarn Spvgg. Hosen-
feld sicherte sich die FSG Ho-
henroda mit dem 3:1 (2:0) Sieg
in der Fußball-Gruppenliga
drei wichtige Zähler. Wäh-
rend die FSG damit den Kon-
takt zum Mittelfeld hält,
schrillen beim Gast schon
jetzt die Alarmglocken Sturm.

Nein, diesmal grüßt das täg-
liche Murmeltier nicht vom
Landecker, denn im Gegen-
satz zu den letzten Spielen
nutzte die FSG zum einen ihre
Torchancen und rettete zum
anderen endlich einen Vor-
sprung über die Zeit. Doch so
klar der Erfolg aussieht –

Jubel über ersten Erfolg
Fußball-Gruppenliga: Hohenroda bezwingt Hosenfeld mit 3:1 – Erbes Doppelpack

Dicke Luft vorm FSG-Tor: Hohenrodas Keeper Jens Lechtenböhmer klärt in dieser Situation. Die FSG feierte gegen Hosenfeld ihren ers-
ten Saisonsieg. Foto: Eyert

DIE LAGE IN DER GRUPPENL IGA

Es hat gekracht: 32 Treffer in acht Spielen
Interessante Ergebnisse
brachte der vierte Spieltag
aus Sicht der Vereine aus un-
serem Kreis. So kam die SG
Hessen/SpVgg in Neuhof völ-
lig überraschendmit 0:5 un-
ter die Räder. Niederaula/
Hattenbach schrammte da-
gegen beim Titelkandidaten
in Bad Soden nur knapp an ei-
nemPunktgewinnvorbeiund
kassierte beim3:4 seine erste
Saisonniederlage. Auf Seiten
der SGN ärgertman sich aber

nicht nur über die Niederla-
ge, sondern auch über zwei
Platzverweise gegen Fey und
Wenderoth. Gejubelt wurde
am Sonntagnachmittag in
Mansbach: Dort gelang Neu-
ling Hohenroda beim 3:1-Er-
folg gegen Hosenfeld der ers-
te Saisonsieg. Bad Soden
führt die Tabelle vor der Re-
serve von Buchonia Flieden
an. Die Liga zeigte sich dies-
mal torhungrig: In acht Par-
tien fielen 32 Treffer. (häx)

Hersfeld: Ernst - Geist, Wink-
ler, D. Pfalzgraf, Prokopenko, Rei-
che, Oelschläger, Deneke, Wie-
gand, Kammerzell, May.
Tore: 1:0 Görner (14.), 2:0 May

(20., Eigentor), 3:0 Hyseni (60.), 4:0
Kratochvil (84.), 5:0 Hyseni (88.).
SR: Marquardt - Z: 100.

NEUHOF. Mit einer 0:5-Pa-
ckung kamen die Gruppenli-
ga-Fußballer der SG Hessen/
SpVgg Hersfeld am Samstag-
abend aus Neuhof zurück. Da-
mit hätte man vor der Begeg-
nung und nach den letzten an-
sprechenden Leistungen der
Hersfelder nun wirklich nicht
rechnen können, auch wenn
die Gäste diesmal erneut auf
eine Handvoll verletzte
Stammspieler verzichten
mussten.

Neuhof kam besser in die
Partie und ging durch einen
frühen Treffer von Radek Gör-
ner in der 14. Minute in Füh-
rung. Zum Glück der Neuhö-
fer schenkte Hersfelds Adrian
May ihnen in der 20. Minute
ein Eigentor. Kurz darauf wur-
de Hersfeld nach einem Ab-
wehrfehler der Neuhöfer ein-
mal gefährlich. Der Schuss
von Wiegand ging aber an den
Pfosten. Insgesamt gesehen
machte Neuhof seine Tore
aber zum richtigen Zeitpunkt
und dominiert die Partie.

„Wir haben vor den Gegen-
toren viele Fehler in der De-
fensive gemacht und waren
als Team nicht in der Lage,
Neuhof aufzuhalten. Das soll-
te zwar nicht passieren, kann
gegen einen solchen Gegner
aber drohen“, bilanzierte
Hersfelds Trainer Markus Hei-
de recht gelassen. (rg/häx)

Hessen geraten
unter die Räder
Gruppenliga: Hersfeld verliert 0:5 in Neuhof

Es lief nichts zusammen: André Deneke (rechts) von der SG Hes-
sen/SpVgg im Spiel gegen Neuhof. Foto: Görlich

und sieben Treffern mit 3:4.
Christian Pfeiffer hatte mit sei-
nem zweiten Treffer drei Minu-
ten vor dem Ende ausgegli-
chen, doch eine Minute später
folgte für die Gäste der K.o.

Das war umso bitterer, weil
Niederaula bereits nach zehn
Minuten mit 0:2 im Hinter-
treffen lag, sich aber beherzt
in die Partie zurückkämpfte.
Trainer Norbert Rickert ärger-
te sich am Ende nicht nur über
die Niederlage, sondern auch
über den zweifelhaften Platz-
verweis von Sebastian Fey.
„Riesen-Kompliment an die
Mannschaft. Sie hat alles su-
per umgesetzt. Wir haben ge-
spielt, wie man in Bad Soden
spielen muss“, bilanzierte Ri-
ckert. Auch der Sodener Trai-
ner Klaus Dörner zollte dem
Gegner Respekt. (rg)
Niederaula: Dercho - Kutschke,

Pfeiffer, Witz, Rakk (74. Allam),
Orth, Freisinger, Wenderoth, Seitz,
Philipps, Fey.
SR: Wegmann (Griesheim) - Z:

120.
Tore: 1:0 Mulfinger (9.), 2:0

Hassler (11.), 2:1 Fey (15.), 2:2 Pfei-
fer (35.), 3:2 Hassler (81.), 3:3 Pfei-
fer (87.), 4:3 Dietz (88.).
Rote Karten: Fey (Niederaula,

65.) wegen groben Foulspiels, Wen-
deroth (Niederaula, 90.) wegen Un-
sportlichkeit, Harmancioglu (Bad
Soden, 90.) wegen Beleidigung ei-
nes Gegenspielers.

BAD SODEN. Unglückliche
Niederlage für die SG Nieder-
aula/Hattenbach in der Fuß-
ball-Gruppenliga: Beim Topfa-
voriten SG Bad Soden unterlag
die SGN nach heftiger Gegen-
wehr in einem hektischen
Spiel mit drei Platzverweisen

3:4 – Unglückliche
Niederlage der SGN
Gruppenliga: Niederaula unterliegt in Bad Soden

Fußball in der Statistik
Gruppenliga
Bronnzell - Künzell 0:0
Zuschauer: 270.
Gelb-Rote Karte: Lembcke
(Bronnzell, 18.).

Hofbieber - Petersberg 0:2
(0:2). Tore: 0:1Wingenfeld (4.),

0:2 Nüchter (25.).
Zuschauer: 250.
Verschossener Foulelfmeter:
Sauerbier (Hofbieber, 15.) - ne-
ben das Tor.

Bachrain - Rothemann 1:1 (0:0)
Tore:1:0Habersack (65.), 1:1Gi-
raldi (66.). Zuschauer: 150.

Eichenzell - Ehrenberg 6:2 (2:0)
Tore: 1:0 Kriwoschein (23.), 2:0
Maierhof (30.), 3:0 Kriwoschein
(52.), 3:1 Jaljaev (56.), 4:1 Hart-
mann (75., FE), 4:2 Jaljaev (80.,
FE), 5:2 Schlag (90.), 6:2 Maier-
hof (90.+1).
Zuschauer: 220.

Großenlüder - Thalau 2:2 (1:1)
Tore: 1:0 Bachmann (36.), 1:1
Weichlein (39.), 2:1 Hasenauer
(68.), 2:2 Szilagyi (81., FE).
Zuschauer: 300.
Rote Karte:Martinez (Großen-
lüder, 80.) wegen einer Not-
bremse.
Verschossener Foulelfmeter:
Hasenauer (Großenlüder, 70.)
schießt neben das Tor.

gelassen und gut gearbeitet.“
Und das obwohl Lesser wieder
kräftig umstellen musste.
Leon Pomnitz, Renato Tusha,
Kevin Steudter und Niklas
Odenwald fielen verletzungs-
bedingt aus. Zudem musste
Mirko Tanjic mit einer Magen-
Darm-Grippe zu Hause blei-
ben. Dafür standen Niklas
Breunung und Andre Vogt in
der Startelf. Die Osthessen wa-
ren von Beginn an spielbe-
stimmend und durch Mistret-
ta nach 20 Minuten verdient
in Führung gegangen. (rg)
Lehnerz: Kaiser - Bettendorf,

Scholz, Kress, Bartel - Schaaf, Breu-
nung - Lesser (71. Broschke), Mis-
tretta, Vogt (76. Sarvan) - Rummel.
SR: Haustein (Großen-Buseck) -

Z: 200.
Tore: 0:1 Mistretta (20.), 1:1

Shintani (90.+3).

BATTENBERG. Bis zur Nach-
spielzeit geführt und nur ei-
nen Punkt mitgenommen:
Fußball-Hessenligist TSV Leh-
nerz hat beim FC Ederberg-
land 1:1 (1:0) unentschieden
gespielt.

Die Gäste führten ab der 20.
Minute und mussten dann in
der dritten Minute der Nach-
spielzeit den Ausgleich hin-
nehmen. Der eingewechselte
Iori Shintani traf aus dem Ge-
wühl heraus. „Das ist ärger-
lich. Ederbergland hat nur
zweimal aufs Tor geschossen.
Aber so ist das im Fußball,
wenn man das 2:0 nicht
macht“, hadert TSV-Coach
Henry Lesser, der insgesamt
mit der Leistung seiner Mann-
schaft, vor allem in der ersten
Hälfte, recht zufrieden sein
konnte: „Wir haben wenig zu-

Später Ausgleich
Hessenliga: Lehnerz verspielt beim 1:1 den Sieg

sorgten die Gäste vor 200 Zu-
schauern für einen Doppel-
schlag. In der 51. Minute war
Jannik Weingarten mit einem
Flachschuss aus 16 Metern er-
folgreich, nachdem die
Schwälmer Abwehr den Ball
fahrlässig verloren hatte. In
der 53. Minute Dominik Lohne,
der Nikocevic nach einer Flan-
ke von Zurkolic mit einer se-
henswerten Volleyabnahme
keine Chance ließ. Die Vorent-
scheidung war gefallen. (rg)
Schwalmstadt: Nikocevic - F.

Seck (62. Kutzner), Bräutigam,
Preuß, R. Seck, Liebermann (62.
Bravo-Sanchez), Lerch, Wolf, Sat-
torov, Langhans, Meier (46. Er-
dem).
SR: Simon Müller (Sinntal) - Z:

200.
Tore: 0:1 Weingarten (51.), 0:2

Lohne (53.), 1:2 Bravo-Sanchez
(66.), 1:3 Müller (90.+1).

SCHWALMSTADT. Fußball-
Hessenligist FC Schwalmstadt
gerät nach der fünften Nieder-
lage im fünften Spiel immer
mehr unter Druck. Vor heimi-
scher Kulisse verloren die
Schwälmer das Kellerduell ge-
gen den OSC Vellmar 1:3 (0:0).

Spielertrainer Christoph
Keim machte die mangelnde
Chancenverwertung und die
individuellen Fehler für den
missglückten Saisonstart ver-
antwortlich: „Das ist jede Wo-
che das Gleiche: Wir erspielen
uns viele Chancen, nutzen sie
nicht und machen dann unnö-
tige Fehler, die in der Hessen-
liga einfach nicht passieren
dürfen.“

Nach einem langsamen Ab-
tasten zu Beginn entwickelte
sich ein sehenswertes Spiel
mit einigen Chancen auf bei-
den Seiten. Nach der Pause

Nächste Niederlage
Hessenliga: Schwalmstadt unterliegt Vellmar 1:2

Gruppenliga Fulda
Bad Soden - Niederaula/H. . . . . . . . . . 4:3
Neuhof - SG Hessen/SpVgg. . . . . . . . . 5:0
Bronnzell - Künzell . . . . . . . . . . . . . . . . 0:0
Bachrain - Rothemann . . . . . . . . . . . . 1:1
Hofbieber - Petersberg . . . . . . . . . . . . 0:2
Hohenroda - Hosenfeld . . . . . . . . . . . . 3:1
Eichenzell - Ehrenberg . . . . . . . . . . . . . 6:2
Großenlüder - Thalau . . . . . . . . . . . . . 2:2

1. Bad Soden 4 17:4 10
2. Flieden II 4 8:7 9
3. Thalau 4 14:3 8
4. Neuhof 4 11:5 8
5. Petersberg 3 9:2 7
6. Rothemann 4 7:6 6
7. SG Hessen/SpVgg. 4 11:13 6
8. Niederaula/H. 4 7:7 5
9. Künzell 5 3:7 5
10. Hosenfeld 4 6:6 4
11. Bachrain 4 5:6 4
12. Ehrenberg 4 6:9 4
13. Hohenroda 4 6:10 4
14. Großenlüder 4 4:14 4
15. Eichenzell 4 7:10 3
16. Bronnzell 4 5:8 2
17. Hofbieber 4 3:12 2
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